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Statistische Berichte 
Baden-Württemberg 

Artikel-Nr. 3469 95002 Agrarwirtschaft 47195 

C IV 3 - vj 2195 Einzelpreis DM 2,40 06.09.1995 

Erzeugererlöse, Einkaufspreise und Vorräte landwirtschaftlicher Betriebe, Eiererzeugung 
sowie Absatzwege für Schlachtvieh in Baden-Württemberg im 2. Vierteljahr 1995 

Ergebnisse der betriebs- und marktwirtschaftlichen Berichterstattung 

 

Die betriebs- und marktwirtschaftliche Berichterstattung gemäß Agrarstatistikgesetz in der Fassung vom 23. Sep-
tember 1992 (BGBl. 1 Nr. 44 S. 1632) erstreckt sich in Baden-Württemberg auf rund 900 repräsentativ ausge-
wählte landwirtschaftliche Betriebe aller Größenklassen. Die Betriebe berichten monatlich u.a. über die beim 
Verkauf ihrer landwirtschaftlichen Erzeugnisse erzielten Erlöse und die beim Einkauf landwirtschaftlicher Be-
triebsmittel bezahlten Preise fjeweils loco-Hof). Aus den mitgeteilten Gesamterlösen bzw. -aufwendungen einer-
seits und den Verkaufs- bzw. Zukaufsmengen andererseits werden im Statistischen Landesamt die Durchschnitts-
erlöse bzw. -preise frei Hof als gewogene Durchschnittswerte errechnet. Bei Getreideverkäufen wird anhand 
zusätzlicher Angaben über den Feuchtigkeitsgehalt der veräußerten Ware auf einen Trockensubstanzgehalt von 
85% umgerechnet. 

Im vorliegenden Statistischen Bericht werden Durchschnittserlöse für pflanzliche und tierische Erzeugnisse sowie 
durchschnittliche Einkaufspreise für zugekaufte Futtermittel frei Hof, zugekauften Dieselkraftstoff und zugekaufte 
Mineraldüngemittel für die Monate April bis Juni 1995 mit Vergleichswerten des Vorjahres veröffentlicht. Für 
diesen Zeitraum werden auch die in den Erzeugerbetrieben lagernden Vorratsbestände an Getreide und Kartoffeln 
bekanntgegeben. Die Vorratsbestände aus eigener Ernte (ohne Zukäufe) werden monatlich von September bis 
Juni ermittelt, wobei der letzte Tag des jeweiligen Berichtsmonats als Stichtag gilt. Die vorliegenden Angaben über 
die durchschnittliche Legeleistung nach Bestandsgrößen beruhen auf den monatlichen Erhebungen über die 
Eierproduktion in Betrieben mit 20 und mehr Legehennen. Die Angaben zu den Bestandsgrößen mit 3000 und 
mehr Legehennen stammen aus dem Bereich der Geflügelstatistik. 

Zeichenerklärung: • = Kein Nachweis möglich 

( ) = Aussagewert eingeschränkt, da Zahl der Angaben gering. 
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dagegen 
1995 

1) 

Mai Juni April 

  

Durchschnitt n 
Wirtschaftsjahr 1994195 

DM/dt 

Erzeugnis 

bzw. 

-gmppe 

1994') 

Getreide 

darunter Weizen (ohne Durum) 

Hartweizen (Dumm) 

Brotroggen 

Braugerste 

Futtergerste 

Futterhafer 

Kömermais 

Raps 

Frühkartoffeln 

Spätkartoffeln (einschließlich 
mittelfrühe) für Speisezwecke 

27,16 28,45 29,15 

27,34 (29,77) 30.05 

  

99,90 101,05 

(35,90) 

(23,56) 

   

(25,85) 

(20,66) 

 

(24.40) 

(26,30) 

(30,70) 

  

(131,60) 

30,40 30,43 

30,79 31,23 

(30,23) (29,23) 

(26,61) (28,13) 

(28,94) 

(24,53) 

  

27,28 

28,43 

(31,17) 

23,35 

26,91 

23,49 

21,33 

23,80 

33,00 

115,65 61,90 

 

51,25 42,10 74.00 54,30 

Mai Juni April 

29,29 

30,37 

   

(28,18) 

 

*) Ohne Mehrwertsteuer, Erläse nach Abzug aller Kosten (z.B. Miuamntvmnungsabgabe, Trocknung). - 1) Bei Getreide und Raps ohne eventuelle 
Nachzahlungen. - 2) Einschließlich Nachzahlungen. 

2. Durchschnittserlöse 1 für tierische Erzeugnisse in Baden-Württemberg im 2. Vierteljahr 1996 

Erziehe Durchschnittserlöse 
Erzeugnis 

bzw. 
-gruppe 

1995 

April Mai Juni 

dagegen 

1994 

April Mai 1 Juni 

Durchschnitt 
Wirtschaftsjahr 1994195 

Schlachtbullen 

Schlachtkühe 

Schlachtschweine') 

Ferkel 

bis unter 20 kg 

20 bis unter 25 kg 

25 bis unter 30 kg 

30 kg und mehr 

Bullenkalber 

unter 14 Tage ah 

14 Tage alt und altern 

darunter Fleckvieh 

Braunvieh 

Schwarzbunte 

Eier 

UM/100 kg Lebendgewicht 

347,70 339,65 320,95 351,85 349,60 339,45 337,80 

219,10 217,10 212,70 240,10 237,40 233,80 218,90 

236,10 239,20 241,15 213,50 232,65 230,75 238,45 

DMIStück 
DM/kg 

75,55 69,60 65,30 64,60 64,70 66,35 65,60 

97,35 91,65 81,30 90,05 89,45 88,20 89,10 

110,00 100,40 91,50 96,85 97,90 93,20 96,75 

121,30 120,00 112,85 105,05 107.25 102,90 107,00 

319,40 341,45 344,90 367,50 372,95 385,40 322,65 

554,55 559,50 573,30 616,65 606,35 643,55 562,10 

7,90 7,70 7,90 8,60 8,30 8,00 7,75 

613,45 613,80 626,60 682,65 675,15 686,05 615,45 

8,55 8,25 8,30 9,05 8,90 8,20 8,25 

422,00 426,15 439,05 455,30 (430,05) 496,00 417,55 

6,35 6,10 6,45 6,65 (6,60) 7,35 6,15 

(450,85) (402,45) 350,50 

(6,50) (5,55) 6,05 

DpfJSlück 

17,1 15,4 16,2 16,6 15,6 16,3 16,5 

Ohne Mehr rtstouer. - 1) Nur Jungmastschmine, ohne ausgemerzte Zuchttiere. - 2) Ohne Fresser. 
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3. Durchschnittliche Einkaufspreise *) für zugekaufte Futtermittel in Baden-Württemberg im 2. Vierteljahr 1995 

Vom Erzeuger bezahlte Durchschnittspreise 

1995 
Futtermhel 

April Mai 

dagegen 

1994 Durchschnitt 
Wirtschaftsjahr 1994!951) April Mai Juni Juni 

DM/dt 

23,65 

37,85 

224,15 

32,05 

71,55 

52,25 

39,05 

39,30 

39,45 

41,90 

42,40 

23,50 23,80 22,80 26,15 26,40 26,15 

36,60 36,60 37,05 44,30 4.3,45 42,65 

Weizenkleie 

Sojaextraktionsschrot 

Milchaustauschfutter für 
Kälberaufzucht 

Ergänzungsfutter für Milchkühe 
(Milchleistungsfutter) 

Eiweißkonzentrat für Schweine 

Ferkelaufzuchtfuter 

Alleinfuttermittel für Mast-
schweine von 35 kg an 

Alleinfuttermittel 1 für Mast-
schweine bis etwa 50kg 

Alleinfuttermittel II für Mast-
schweine von etwa 50 kg an 

Alleinfuttermittel für Sauen 

Alleinfuttermittel 1 für 
Legehennen 

229,30 227,95 231,60 

32,40 31,65 31,35 

72,55 73,35 74,80 

53,80 52,10 51,75 

(41,25) (39,85) (40,65) 

(36,40) 

(38,75) (41,10) (40,10) 

(41.65) (40,45) (40.20) 

41,95 41,55 41,90  

222,50 222,20 215,10 

32,55 32,55 32,95 

72,80 78,20 72,35 

52,60 53,30 54,95 

(40,55) (41,80) 

 

(38,10) 

(37,95) (40,05) (39,20) 

(41,05) (42,95) 

41,75 42,55 42,80 

') Ohne Mehrwertsteuer. - 1) Einschließlich Terminkäufe. 

4. Vortäte in den landwirtschaftlichen Betrieben in Baden-Württembefg im 2. Vierteljahr 1985 

Vorräte Ende 
Ernte 

dagegen 
April Mai Juni 

dagegen 

1993 

April Mai Juni Erzeugnis 
1994 

1995 1994 

1000 dt 

 

Weizen insgesamt 

Roggen und Wintermenggetreide 

Wintergerste 

Sommergerste 

Hafer und Sommermenggetreide 

Körnermals (ohne CCM) 

Kartoffeln insgesamt 

12 264 

747 

4515 

4 753 

3 340 

3 451 

2 941 

12 905 

796 

4 667 

5 773 

3 631 

3 742 

3 704 

16,7 

18,0 

25,8 

9,6 

26,3 

15,8 

5,3 

13,0 

17,1 

19,4 

6,6 

20,3 

11,2 

4,0 

9,4 

14,0 

13,5 

5,3 

15,3 

7,0 

3,0 

21,5 

26,1 

27,7 

9,1 

31,5 

16,4 

9,6 

16,9 12,7 

21,8 17,8 

21,9 15,7 

6,8 5,1 

25,7 20,9 

12,9 9,6 

5,0 2,7 

5. Eiererzeugung - Durchschnittliche Legeleistung je Henne in Baden-Württemberg im 2. Vierteljahr 1995 - 

1995 

 

Dagegen 
Durchschnitt 

Wirtschaftsjahr 1994/952) April Mai Juni 
1994 Betriebe mit ... 

bis ... Hennen April Mai Juni 

Anzahl 

20 - 99 18,8 18,9 18,8 19,1 
100 - 499 19,5 19,7 19,1 19,6 
500 - 999 (24,5) (24,6) (24,0) (26,3) 

1000 - 2999 23,8 22,8 21,8 25,8 
3000 - 49991) 22,4 22,5 22,1 21,9 
5000 - 99991) 22,3 22,8 22,4 21,9 

10000 - 29 999') 22,0 22,6 22,1 21,8 
30000 und mehr 1) 22,9 .23,7 21,8 24,3 

1) Meldungen aus der Geflügelstatistik. - 2) Mit den Monatsweden geMchteter Durchschnitt 
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19,1 

20,4 

(22,9) 

25,6 

22,6 

22,6 

21,9 

22,9 

18,7 

19,8 

(23,6) 
22,6 

21,6 

21,9 

21,6 

21,4 

211,1 

231,2 

282,3 

271,6 

265,3 

266,3 

266,1 

281,5 



6. Durchschnittliche Einkaufspreise ~) für Dieselkraftstoff in Baden-Württemberg Im 2. Vierteljahr 1995 

Durchschnittliche Einkaufspreise für zugekauften Dieselkraftstoff 

dagegen 

Liefermenge 1995 Durchschnitt 
Wirtschaftsjahr 

199Q95 

1994 
von ... bis unter ... Liter 

April bis Juni April bis Juni 

DMA 

bis unter 500 0,97 

500-1 000 0,94 

1 000 und mehr 0,90 
Insgesamt 0,91 

l Ohne Mehrwertsteuer 

7. Durchschnittliche Einkaufspreise') für Mineraldüngemittel in Baden-Württemberg im 2. Vierteljahr 1995 

0,98 

0,96 

0,92 

0,93 

0,97 

0,95 

0,91 

0,92 

Durchschnittliche Einkaufspreise für zugekaufte Düngemittel 

dagegen 

1995 Durchschnitt 
Wirtschaftsjahr 

1994195 

Mineraldüngemittel 1994 

April bis Juni April bis Juni 

DM/dt 

Kalkammonsalpeter 
27,0%N; lose, ab Lager 

Kam-Kali 40% K2 0,5% MgO; 
alle Lieferformen 

NPK 15115115 
lose, ab Lager 

NPK 12112117 
gesackt, ab Lager 

Ohne Mehrwertsteuer. 

27,81 23,59 26,27 

27,59 23,99 22,21 

36,96 32,33 36,30 

47,53 45,42 48,07 

B. Absatzwege für Schlachtschweine und Schlachtbullen in Baden-Württemberg 

Jahr 

Absatzwege und Verkaufsarten 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 

% der Verkaufe 

Schlachtschweine 
Direktabsatz an Metzger und 

Endverbraucher insgesamt 

davon 

lebend abgerechnet 1) 

geschlachtet abgerechnet 1) 

Übrige Absatzwege 2) 

davon 
lebend abgerechnet 1) 

geschlachtet abgerechnet 1) 

Direktabsatz an Metzger und 

Endverbraucher insgesamt 

davon 

43 41 43 39 39 35 36 32 

35 35 36 33 33 28 28 25 

8 6 7 6 6 7 8 7 

57 59 57 61 61 65 64 68 

38 36 27 21 20 21 18 14 
19 23 30 40 41 44 46 54 

Schlachtbullen 

36 37 37 39 35 35 36 41 

lebend abgerechnet 1) 24 26 23 25 21 21 19 18 

geschlachtet abgerechnet 1) 12 11 14 14 14 14 17 23 

Übrige Absatzwege 2) 64 63 63 61 65 65 64 59 

davon 

lebend abgerechnet') 30 26 26 25 24 23 21 15 

geschlachtet abgerechnet') 34 37 37 36 41 42 43 44 

1) In Prozent der Verkaufe insgesamt.- 2) Absatz an Handel, Genossenschaften, Versandschlachtereien und Fleischwarenfabriken insgesamt. 
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